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DRINGLICHE ANFRAGE von Samuel Ramseyer (SVP, Niederglatt)  

 
betreffend Wahl des Bildungsrates  
__________________________________________________________________________ 
 
 
Gemäss § 22 des Bildungsgesetzes vom 1. Juli 2002 wird der Bildungsrat durch den Kan-
tonsrat auf Antrag des Regierungsrates gewählt. Persönlichkeiten aus den Bereichen Bil-
dung, Wirtschaft, Kultur, Wissenschaft und Sozialwesen, davon je eine Vertretung aus der 
Lehrerschaft der Volksschule, der Mittelschulen und der Berufsschulen, sollen darin vertre-
ten sein.  
 
Die Zuständigkeit des Kantonsrates für die Wahl der Bildungsräte wird in der neuen Legis-
laturperiode erstmals wirksam.  
 
 
Ich bitte den Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fragen:  
 
1. Wie wird das Auswahlverfahren durch den Regierungsrat ausgestaltet? Ist beispielswei-

se vorgesehen, die Fraktionen des Kantonsrates in das Auswahlverfahren mit einzube-
ziehen?  
 

2. Wie wird der Regierungsrat sicherstellen, dass eine ausgewogene Vertretung der ver-
schiedenen gesellschaftspolitischen Strömungen im Kanton in den Bildungsrat Einsitz 
nimmt?  
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